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Gemeinsame Pressemitteilung 

 

Gemeinsam für mehr Recycling: 

Netto ist neuer Partner der Initiative „Mülltrennung wirkt“ 
 

Stavenhagen/Köln, 14. November 2022 – Mit Netto Deutschland hat die Initiative 

„Mülltrennung wirkt“ einen weiteren starken Partner aus dem Lebensmitteleinzel-

handel gewonnen. Ab dem 14. November klären das Tochterunternehmen der dänischen 

Salling Group und die Initiative der dualen Systeme Verbraucher*innen über 

Abfalltrennung auf. Unter dem Motto „Gemeinsam für mehr Recycling“ 

informieren zum Beispiel Plakate in den Netto-Märkten sowie in anderen Kanälen 

Kund*innen darüber, wie sie Verpackungen richtig in die Gelbe Tonne oder den Gelben 

Sack entsorgen und damit einen effektiven Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz 

leisten. 

 

Klima- und Ressourcenschutz gehören für Netto wie auch für den Mutterkonzern, die Salling Group, 

zu einer verantwortungsbewussten und nachhaltigen Unternehmensführung. Teil des umfassenden 

internationalen Maßnahmenpakets sind daher unter anderem interne Recyclingquoten für Abfälle 

sowie hohe Ziele für den umweltfreundlichen Einsatz und Umgang mit Kunststoff in Verpackungen. 

Den Weg bei Netto zur Plastikreduzierung begann mit dem Entfernen der Plastikdeckel für 

Molkereiartikel. Durch die Entfernung des Plastikdeckels konnten 2021 schon über drei Tonnen an 

Verpackungsabfall eingespart werden. Weiterhin soll der Anteil an unverpackten Obst- und 

Gemüseartikeln bis 2024 auf 40 Prozent steigen. „Wir sind in vielen Bereichen auf einem 

guten Weg“, berichtet Stefan Heun, CSR Manager Netto Deutschland. „Doch unser 

Engagement allein ist nicht genug – wir brauchen die Unterstützung aller Menschen. 

Was nutzen etwa recyclingfähige Verpackungen, wenn Verbraucher*innen nicht wissen, 

wie sie richtig getrennt und entsorgt werden. Die Aufklärungsarbeit mit der Initiative 

‚Mülltrennung wirkt‘ ist für uns daher eine wichtige Ergänzung.“  

„Wir freuen uns, Netto Deutschland an unserer Seite zu haben“, betont auch Axel Subklew, 

Sprecher der Initiative „Mülltrennung wirkt“. „Gemeinsam erreichen wir nicht nur viele 

Verbraucher*innen, das umfangreiche und nachhaltige Engagement für eine bessere 

Umwelt macht Netto auch zu einem starken Partner für unsere Aufklärungskampagne.“ 

 

Aufklärung mit Tipps und Humor 

Bunt und mit humorvollen Claims schafft die Initiative „Mülltrennung wirkt“ Aufmerksamkeit, gibt 

praktische Tipps für die richtige Mülltrennung – motiviert so zum Mitmachen. Für die Verbreitung 

der Initiative stellt Netto Deutschland ein umfangreiches Paket an Werbeflächen und 

Kommunikationskanälen zur Verfügung. So machen in den Märkten Plakate auf richtige 

Mülltrennung aufmerksam. Hinzu kommen Platzierungen auf der Website, im Netto-Newsletter 

sowie gemeinsame Aktionen in den Sozialen Medien.  
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Warum Aufklärung wichtig ist 

Verbraucher*innen nehmen eine zentrale Rolle im Recycling ein. Nur mit einer konsequenten 

Mülltrennung können Verpackungen recycelt und in den Wertstoffkreislauf zurückgeführt werden. 

Wie groß der positive Effekt für die Umwelt ist, zeigt eine aktuelle Studie des Öko-Instituts: Durch 

die Sammlung, Sortierung und Verwertung von Verpackungen aus der Gelben Tonne und dem 

Gelben Sack, aus Glas sowie aus Papier, Pappe und Karton werden in Deutschland jährlich 1,95 

Millionen Tonnen CO2-Äquivalente eingespart. Das ist so viel, als würde eine Person 1,38 Millionen 

Mal von Berlin nach New York fliegen. Gleichzeitig werden durch Verpackungsrecycling im Jahr rund 

vier Millionen Tonnen Sekundärrohstoffe erzeugt. Sie sind eine wichtige Rohstoffquelle für die 

Herstellung neuer Produkte. 

 

Bildmaterial und die Pressemitteilung zum Download sowie weitere Informationen zum Thema richtige 

Mülltrennung finden Sie unter: www.mülltrennung-wirkt.de/presse 

Das beigefügte Foto kann mit folgendem Credit veröffentlicht werden: Netto Deutschland 

Bildunterschrift: Gemeinsam für mehr Recycling: Bunt und mit Humor geben Netto Deutschland und die 

Initiative „Mülltrennung wirkt“ Tipps für die richtige Abfalltrennung. 

 
 

Über Netto Deutschland 

Netto betreibt in Deutschland 343 Märkte in Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Berlin, Sachsen-Anhalt, 

Sachsen, Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hamburg. 1990 wurde in Anklam (Mecklenburg-Vorpommern) 

die erste Filiale in Deutschland eröffnet. Der Hauptsitz des Unternehmens mit mehr als 6.000 Mitarbeitern ist 

im mecklenburgischen Stavenhagen, außerdem gibt es ein zweites Logistikzentrum in Wustermark 

(Brandenburg). Die Netto Aps. & Co. KG ist ein Tochterunternehmen der dänischen Salling Group, die unter 

anderem auch Netto-Märkte in Dänemark und Polen betreibt. 

 

Über „Mülltrennung wirkt“ 

„Mülltrennung wirkt“ ist eine Initiative der dualen Systeme in Deutschland. Die dualen Systeme organisieren 

mit ihren Dienstleistern aus der Entsorgungs- und Recyclingbranche die Sammlung, Sortierung und Verwertung 

gebrauchter Verkaufsverpackungen. Grundlage für ihre Arbeit ist das Verpackungsgesetz. An der bundesweiten 

Initiative „Mülltrennung wirkt“ sind aktuell elf duale Systeme beteiligt. Gemeinsam wollen sie aufklären, mit 

Irrtümern und Müllmythen aufräumen und möglichst viele Menschen zum Mitmachen motivieren. 

 

Kontakt  

Pressebüro „Mülltrennung wirkt“  Pressestelle Netto Deutschland 

c/o Maria Marberg 

Mobil.: +49 (0)175 59 64 229 

presse@mülltrennung-wirkt.de 

  

Netto ApS & Co. KG 

Timo Schroedel  

Leiter Marketing & Kommunikation  

E-Mail: timo.schroedel@netto.de 
 

Axel Subklew 

Sprecher der Kampagne „Mülltrennung wirkt”  

Tel.: +49 (0)2203 – 50 26 414 

Mobil: +49 (0)178 24 46 547  

subklew@mülltrennung-wirkt.de 

Kirsten Geß Consulting 

Kirsten Geß 

E-Mail: kg@kirsten-gess-consulting.de 

Telefon: 0170/2775806 
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